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PRO WOLLE SCHWEIZ 
Selbsthilfe für Schweizer Schurwolle 

 
 

Jahresbericht 
Zum Vereinsjahr vom 1. März 2022 bis 28. Februar 2023 
 
PRO WOLLE SCHWEIZ schliesst als Selbsthilfe-Organisation für Schafwollverwertung das zehnte 
Geschäftsjahr ab. Der im Handelsregister eingetragene Verein erfüllt seine Aufgaben so wie es die 
Statuten vorgeben. Der Verein ist selbst wirtschaftlich nicht tätig. Die wirtschaftlichen Aktivitäten ist 
den angeschlossenen KMU und den Mitgliedern vorbehalten. 
 
Wollverwertung 
 
PRO WOLLE SCHWEIZ zählt aktuell 51 Vereinsmitglieder. Vier angeschlossene Schafwollverwertungs-
unternehmen sammelten und verwerteten Schurwolle. Drei weitere Mitglieder sind aktiv in 
Verarbeitung und Verkauf von Schafwollprodukten. Im Vereinsjahr rechnete Pro Wolle Schweiz mit 
dem Bundesamt für Landwirtschaft für die angeschlossenen Verwertungsbetriebe 10 Tonnen 
Waschwolle ab. Das entspricht etwas mehr als 15 Tonnen Rohwolle. Die Verwertungsbetriebe sind: 
• Urner Wollhandwerk von Elsbeth Arnold in Amsteg UR  
• Gantrisch Wollkarderei von Christian Bonauer in Guggisberg BE 
• Natura-Handwerk von Evi und Werner Spycher in Uebeschi BE 
• Schafwollzentrum Zürcher Oberland von Roman&Erika Diethelm in Bertschikon ZH 

(Betriebsaufgabe im laufenden Jahr) 
 

Das Sortiment von Wollprodukten umfasst Wasch- und Kardwolle, Textilien und Schlafkomfort sowie 
Filzprodukte und Dämmstoffe zur Isolation von Wohnbauten. Über dreihundert Schafhalter liefern 
Rohwolle an die Verwerter an.  
 
Projekt für eine schweizweit tätige Selbsthilfeorganisation 
 

Pro Wolle Schweiz ist als Selbsthilfeorganisation konzipiert, so wie es das Landwirtschaftsgesetz für 
die Abrechnung von Unterstützungsbeiträgen an die Schafwollverwertung verlangt. Gemäss den 
publizierten Daten des Bundesamtes für Landwirtschaft rechnen sechs oder sieben weitere Bezüger 
von Beiträgen ab. Ob alle die formalen Bestimmungen des Gesetzes erfüllen ist nicht sicher. Das BLW 
handhabt die Bestimmungen nicht strickt. Pro Wolle Schweiz hat innerhalb der Branche einen 
Vorstoss unternommen, um die Selbsthilfe in einer schweizweit tätigen Organisation sicherzustellen. 
Eine Arbeitsgruppe unter Leitung von Herbert Karch ist an der Arbeit. 
 
Interessevertretung 
 

Pro Wolle Schweiz bemüht sich, die Zusammenarbeit innerhalb der Schaf-&Wollbranche zu ver-
stärken und unterstützt alle Bemühungen, welche die Möglichkeiten zur Verwertung von Schweizer 
Schafwolle zu Qualitätserzeugnissen erweitern. 2026 wird auf der politischen Ebene die nächste 
Etappe der Agrarreform erwartet. Unter anderem wird erneut diskutiert werden. Ob und wo der 
Bund in den Markt eingreift? Die Schafwollverwertungsbeiträge sind Teil der produktgebundenen 
Unterstützungsmassnahmen. 
 
12. September 2023 Der Vorstand: Hans-Ulrich Sturzenegger (Präsident),  

Maria Kurzen-Arnold, Christian Bonauer, Herbert Karch 


